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Ohne Know-how kein BIM

Wer BIM-Fachkräfte sucht, wird 
kaum welche finden, denn er-
fahrene BIM-Experten sind 
rar, fest angestellt und gut 
bezahlt. Hochschulabgängern 
mit BIM-Know-how fehlt es an 
praktischer Erfahrung. Die BIM-
Planungsmethode muss deshalb 
in den Büros meist neu erlernt 
werden – im Selbststudium mit-
hilfe von Fachliteratur, über 
Webinare oder im Rahmen von 
BIM-Kursen, Seminaren und 
Workshops. Obwohl sich das 
Angebot inzwischen sehen 
lassen kann, ist die Qualität 
sehr unterschiedlich. BIM-
Fachpersonal bilden vor allem 
große Unternehmen deshalb 
selbst aus, indem sie ausgewähl-
te Mitarbeiter mit praktischer 
Erfahrung und Affinität zu IT-
Werkzeugen intern schulen. 

Was sollten BIM-Kurse 
vermitteln? 
BIM-Schulungsinhalte müs-
sen vielschichtig sein. Neben 
Modellierungsregeln, der 
Verwendung von BIM-Objekten 
oder der Auswertung von Bau-
teil attributen, müssen BIM-
Konstrukteure auch die modell-
basierte Qualitätsprüfung und 
Koordination sowie den IFC-
Modellaustausch beherrschen, 
denn BIM ist mehr als nur 
3D-Modellierung. BIM ist vor 
allem eine Managementaufgabe. 

Reine Softwareschulungen befähigen ledig-
lich für Little-BIM-Anwendungen, wenn 
nicht zugleich Know-how zur interdisziplinä-
ren Zusammenarbeit vermittelt wird. Derzeit 
gibt es keine verbindlichen Richtlinien, die 
Ausbildungsinhalte und Qualitätsstandards 
definieren. Zwar wird im Rahmen der vom 
Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI) in 
Zusammenarbeit mit der  buildingSMART 
Deutschland e.V. erstellten BIM-Richt-
linien reihe VDI 2552, Blatt 8 „Building 
Information Modeling – Qualifikationen“ an 
einem Ausbildungsstandard gearbeitet. Bis 
ein Ausbildungsstandard, der neben Inhalten 
auch Qualitäten definiert, und Absolventen 
eine softwareübergreifende, interdisziplinäre 
Zusammenarbeit und Abstimmung im Sinne 
von Big BIM bzw. Open BIM ermöglicht, 
definiert ist, wird es noch eine Weile dauern. 

Lehrinhalte, die Informationstiefe und Dauer 
der Ausbildung werden derzeit folglich von 
den Anbietern bestimmt. 
Da es in den Unternehmen, ebenso wie 
im BIM-Projektablauf, unterschiedliche 
Zuständigkeiten und Verantwortungsbereiche 
gibt, ist es sinnvoll, die Lehrinhalte an die ver-
schiedenen Zielgruppen anzupassen. Deshalb 
sollte zwischen dem BIM-Konstrukteur, dem 
BIM-Koordinator und dem BIM-Manager 
unterschieden werden. Die Ausbildung 
zum BIM-Konstrukteur wird meist auch se-
parat für Architekten, Gebäudetechniker, 
Tragwerks- oder andere Fachplaner angebo-
ten. Darin werden Konzepte, Vorteile und 
Arbeitsweisen am konkreten BIM-Projekt 
vermittelt. Zu den Lehrinhalten gehören die 
gewerkspezifische Vorentwurfs-, Entwurfs-, 
Ausführungs- und Detailplanung am BIM-

Building Information Modeling (BIM) ist im Baubereich angekommen – 
doch es fehlt an Fachkräften. BIM-Schulungsanbieter haben deshalb 
Hochkonjunktur. Welche Kriterien und Inhalte sind bei der BIM-Ausbildung 
wichtig, wer bietet sie an und was kostet sie?

Das BIM-Ausbildungsangebot ist inzwischen breit gefächert – es reicht von BIM-Softwareschulungen 
bis zu BIM-Management-Kursen 
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Modell, Modellierungsregeln, die Verwendung 
und Erstellung von Vorlagen und Layouts, die 
Erstellung eigener Bibliotheken gemäß BIM-
Richtlinien, der IFC-Modellaustausch sowie 
die Qualitätsprüfung und Koordination. Im 
Fokus der Ausbildung zum BIM-Koordinator 
steht dagegen der Austausch von Modellen 
und Informationen, damit Modelle von 
verschiedenen Softwareumgebungen ko-
ordiniert, ausgewertet und analysiert wer-
den können. Die Teilnehmer lernen, was 
ein BIM-Koordinator tun muss, damit der 
interdisziplinäre Informationsaustausch 
möglichst reibungslos funktioniert. Eine 
BIM-Koordinator-Ausbildung sollte sich 
an den openBIM-Grundsätzen der building-
SMART orientierten. Zu den Lehrinhalten 
zählen der IFC- und BCF-Datenaustausch, 
die Qualitätsprüfung am IFC-Modell, das 
Erstellen von Prüfregeln, das Umsetzen der 
BIM-Richtlinien und des BIM-Execution-
Plans, die Kollisionsprüfung über mehrere 
Gewerke, die Anwendung  projektspezifischer 

Modellierungsregeln, die Verwendung von 
3D-Modellinformationen, Raumbüchern oder 
Metadatenbanken etc. Zu den Zielen einer BIM-
Manager-Schulung gehört die Vermittlung 
von Technologien, Projektanforderungen und 
Verantwortlichkeiten sowie von Grundsätzen 
für eine erfolgreiche BIM-Einführung. Die 
Teilnehmer lernen, welche organisatorischen 
und technischen Aufgaben ein BIM-Manager 
übernehmen muss, um BIM-Prozesse im 
Sinne des Unternehmens steuern und durch-
setzen zu können. Zu den Lehrinhalten zäh-
len das Erstellen von Standards, Vorlagen 
oder Bibliotheken, Dokumentationen, das 
BIM-Organisationsmanagement, der BIM-
Workflow, BIM-Execution-Plan (Bestimmung 
von Projektzielen, Prozessdefinition, Tech-
no lo gie struk turen, Verantwortungen und 
Qualitätsmanagement) sowie das BIM-Ma-
nage ment (Rollen und Verantwortungen, 
BIM-Standards, Projektbegleitung und 
Datenmanagement). Wichtig bei  allen 
Schulungen ist, dass immer wieder Pra xis-

bezüge hergestellt werden und 
die Arbeitsabläufe einzelner 
Disziplinen auch im Kontext 
integraler Planungsszenarien 
beleuchtet werden. 

Welche Ausbildungs-
angebote gibt es? 
Wer BIM-Ausbildungsangebote 
sucht, findet sie bei Verbänden 
und Institutionen, wie der natio-
na len BIM-Ini tia tive planen-
bauen 4.0 oder dem Verein Deut-
scher Ingenieure (VDI), ferner 
bei Bau soft ware anbie tern, BIM-
Dienstleistern und an Hoch schu-
len. Im Fol gen den werden bei-
spielhaft einige bundesweit 
angebotene BIM-Aus bil dungs-
angebote vorgestellt (alle Preis-
angaben zzgl. MwSt.).
Das Beratungsunternehmen 
DeuBIM bietet über die zugehö-
rige Akademie ein interdiszipli-
näres Ausbildungsprogramm für 
Planer, Unternehmer und andere. 
Im Mittelpunkt stehen die An-
wen dung der BIM-Pla nungs-
methode und die Fortbildung im 
BIM-Management. Das Lehr pro-
gramm orientiert sich an Richt-
linien kreisen von  buildingSMART, 
VDI sowie Planen und Bauen 4.0 
und ist softwareunabhängig. 
Seit Ende 2016 gibt es neue 
BIM-Basisanwenderkurse in 
Kooperation mit der tÜV SÜD-

Wichtig ist, dass sich die Schulungsinhalte eng am 
Bedarf der Zielgruppe orientieren, wie etwa an 
tgA-Planern

gruppenschulungen mit einer begrenzten teilneh- 
merzahl sind ideal, angesichts der nachfrage dürfte 
das aber eher die Ausnahme sein

Schon die 3D-Modellierung erfordert BIM-Know: Wo beginnt, wo endet 
ein Wandmaterial? Wie sieht die Wandecke oder der Wandanschluss im 
Detail aus etc.?

Wer modelliert, muss wissen, an welche Vorgaben und BIM-Standards 
er sich halten muss.
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Akademie als erste Stufe der Ausbildung 
zum professionellen BIM-Anwender. Kosten: 
2.295 € (www.tuev-sued.de/akademie-de/
seminare-technik/gebaeudetechnik-1/bim). 
Die Akademie der ruhr-universität Bochum 
(RUB) bietet in Zusammenarbeit mit planen-

bauen 4.0 und Hochtief ViCon den BIM-
Schulungs- und Zertifizierungskurs „BIM 
Professional“ an. Er vermittelt Kompetenzen 
in den Bereichen Technologie, Prozesse, 
Menschen und Richtlinien, um mit geeigneten 
Werkzeugen und Methoden Projekte mit BIM 

effizienter realisieren zu können. 
Die Schulung ist in sechs themen-
spezifische Module mit Pra xis-
anteil gegliedert. Der Ge samt-
preis für den Kurs beträgt 7.400 € 
(www.bim-professional.de).

Die Einhaltung von Absprachen und die Kontrolle von Modellen sind 
das A und O der BIM-Planungsmethode.

Modellierungsregeln betreffen ebenso die gebäudestruktur wie die 
nomenklatur oder die Detailtiefe der Objekte.
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Mit Vectorworks optimieren Sie Ihre 3D-Planung,
vereinfachen Ihre Arbeitsprozesse und erschaffen
einzigartige Projekte.

KREATIVE
BIM-PLANUNG

Lernen Sie die BIM-Software
Vectorworks Architektur kennen:
www.vectorworks.de/bim
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In Deutschland, Österreich und in der 
Schweiz bietet Mensch und Maschine eine 
„BIM Ready“-Ausbildung zum BIM-
Konstrukteur für ausführende Planer, Tech-
ni sche Zeichner und BIM-Einsteiger, zum 
BIM-Koordinator für leitende Mitarbeiter, 
Technische Pro jekt leiter und BIM-Kon struk-
teure sowie zum BIM-Manager für Projekt-
lei ter, Geschäftsführer und BIM-Koordi na to-
ren. Die Ausbildungsinhalte orientieren sich 
an den openBIM-Grundsätzen der building-
SMART. Eingesetzt werden die Programme 
Autodesk-„Revit“, „Navisworks“, „Glue“ so-
wie „Solibri“ von Solibri Inc./Nemetschek. 
Die Kurskosten pro Person liegen zwischen 
4.400 und 4.900 € (www.wirmachenbim.
com/de/ausbildung).
Auch die österreichische Plandata bietet 
softwareübergreifende BIM-Schulungen an. 
Die Schulungen werden in Gruppen bis maxi-
mal acht Personen in Form von Praxis semi-
na ren durchgeführt, die neben Software-
Grundlagen auch BIM-Basiswissen vermittelt: 
von Modelliergrundlagen, Aus wer tungs-
metho den und Modellprüfungen über inter-
disziplinäre Methoden der modellbasierten 
Kommunikation bis zur Übergabe an Simu-
la tions pro gramme. Auf der Wissensplattform 
bimpedia.eu sind neben den Kursterminen 
auch Anleitungen oder Video-Tutorials ab-
rufbar, so dass Schulungen wiederholt und 
vertieft werden können. Die Kosten betragen 

pro Schulungstag zwischen 1.000 und 
1.500 € (www.plandata.at).

An welchen Hochschulen  
wird BIM gelehrt?
An Hochschulen ist BIM schon seit geraumer 
Zeit im Rahmen von Vorlesungen, Workshops, 
Praxisübungen und Abschlussarbeiten ein 
Thema. Obwohl sich BIM praktisch auf alle 
Ausbildungsinhalte auswirkt, ist die neue 
Planungsmethode noch nicht auf breiter 
Basis in das Studium integriert. Häufig han-
delt es sich um ein an höhere Semester ge-
richtetes, singuläres Lehrangebot engagier-
ter Professoren und Assistenten. Mit dem 
Ziel, einen Ausbildungsstandard zu definie-
ren und das Lehrangebot qualitativ ver-
gleichbar zu machen, haben die Mitglieder 
des Arbeitskreises für Bauinformatik an der 

RUB schon im April 2015 detail-
lierte Lehrinhalte zur Ausbildung 
von BIM-Kompetenzen definiert. 
Ziel einer universitären Aus bil-
dung sollte demnach die Ver-
mitt lung von methodischen 
Kennt nissen sein, die Ab sol ven-
ten in die Lage versetzen sollen, 
BIM-Prozesse in Unternehmen 
und öffentlichen Institutionen 
einzuführen, zu gestalten, zu 
überwachen und weiterzuent wi-
ckeln (weitere Infos: www.gacce.
de/bim.php).
An deutschen Hochschulen gibt 
es bereits zahlreiche BIM-Lehr-
angebote. So beschäftigt sich 
beispielsweise der Lehrstuhl 
Informatik im Bauwesen in For-

Weitere Infos, Literatur und Quellen*
bimundumbimherum.wordpress.com BIM-Blog
www.bim-ag.com Netzwerk für BIM-Profis 
www.bim-events.de Seminare, Veranstaltungen
www.buildingsmart.de IFC-/BIM-Anwendergruppe
www.buildingsmart.de/bim-regional BIM-Regionalgruppen
www.deubim.de BIM-Akademie etc.
www.hochtief-vicon.de BIM-Dienstleistungen
www.lynda.com Lernvideos, Suche: BIM
www.planen-bauen40.de  Initiative Planen Bauen 
www.vrame.com Schulung, Beratung etc.

* Auswahl, ohne Anspruch auf Vollständigkeit

tipp: „BIM-Leitfaden“ und  
„BIM-Kompendium“
Wer sich in BIM (vorab) einarbeiten 
möchte, findet inzwischen gute Literatur, 
die sich teilweise zum Selbststudium 
eignet (siehe Literaturliste). Allen voran 
ist der BIM-Leitfaden für Deutschland 
zu nennen, der unter http://bit.
ly/1tDYg5Y kostenlos herunterladbar 
ist und viel Wissenswertes rund um BIM 
enthält. 

Detaillierte und illustrierte Informa- 
tionen bietet auch das BIM-Kompen- 
dium (Hausknecht, K., Liebich, T.:  
BIM-Kompendium. Building Informa- 
tion Modeling als neue Planungs- 
methode, Fraunhofer IRB Verlag, Stutt- 
gart 2016). 

Der konkrete umgang mit BIM-Konstruktions-, -Kontroll- und -Kollaborationsprogrammen 
sollte auch zum Ausbildungsumfang gehören.
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untermStrich® X2 – fitter. schicker. flexibler.

untermstrich.com

„untermStrich verschafft uns einen Überblick, ist Entscheidungshilfe und gibt uns Planungssicherheit.
Auf dieser zielorientierten Grundlage arbeiten wir effizient und professionell. Dies nützt unseren Kunden,

verbessert unsere Qualität und macht uns erfolgreicher!“
Zitat von Thomas Herp

Herp Ingenieure GmbH & Co. KG

untermStrich® software GmbH,
Unter den Linden 10, 10117 Berlin
Tel. +49 30 700 140-499
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schung und Lehre an der RUB schon seit 
über 15 Jahren mit der Entwicklung und 
An wen dung von BIM-Methoden. In diversen 
Bache lor- und Master-Semestern werden 
Grund la gen und spezielle Anwendungen des 
digi talen Planens und Bauens vermittelt. 
Das Institut für Datenbankorienitiertes 
Konstruieren (IDoK) der Jade-Hochschule 
hat sich zum Ziel gesetzt, die BIM-Prinzipien 
und Metho den auch in die Lehre einfließen 
zu lassen. Aus diesem Grund wurde ein in-
ternes Projekt gestartet, um Bauinfor- 
mationsmodelle in alle relevanten Module 
des Bachelor stu dien gan ges einzubringen. 
Auch am Institut für numerische Methoden 
und Informatik im Bauwesen an der TU 
Darmstadt stehen die BIM-Modellierung und 
daran angegliederte Koordinations-, 
Analyse- und Berech nungs pro zesse im Fokus 
der universitären Aus bil dung. Am Lehrstuhl 
für Computergestützte Modellierung und 

Simulation der Technischen Universität 
München werden ebenfalls zahlreiche 
Bachelor- und Masterlehrgänge angeboten, 
die BIM und angrenzende Fach diszi pli nen 
der Bauinformatik zum Inhalt haben. 

Fazit: große nachfrage,  
fehlende Standards
BIM kann man nicht kaufen, BIM muss man 
erlernen. Auch wenn viele Bausoftware-An-
bieter ihre Produkte inzwischen unter dem 
BIM-Label vermarkten – Building Information 
Modeling ist eine Planungsmethode, die vor 
allem Wissen und Erfahrung voraussetzt.
Doch eine gute Ausbildung dauert und kostet 
Geld. Ausbildungsstätten haben den Bedarf 
erkannt, aber auch Dienstleister versuchen, 
auf den fahrenden Zug aufzuspringen, indem 
sie die BIM-Ausbildung zum Geschäftsmodell 
machen. Da es derzeit keinen einheitlichen 
BIM-Ausbildungsstandard gibt, werden ne-

ben fachkompetenten, engagier-
ten, an OpenBIM-, buildingS-
MART- und anderen Richtlinien 
orientierten Angeboten auch 
schlichte Closed BIM-Soft- 
wareschulungen mit teilweise 
fragwürdigen „BIM-Diplomen“ 
offeriert. 
An einer BIM-Ausbildung 
Interessierten fällt es deshalb 
momentan schwer, Aus bil dungs-
angebote einzuschätzen und zu 
vergleichen. Solange sich kein 
verbindlicher Standard für die 
BIM-Ausbildung durchsetzt, wird 
sich an dieser Situation auch 
nichts ändern. 

Dipl.-Ing. (Architektur) 
Marian Behaneck
76751 Jockgrim


